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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Medien

Radio und Fernsehen

Ende August 2015 eröffnete das BAKOM die Anhörung zu den
Ausführungsbestimmungen des im Juni vom Volk angenommenen RTVG in der Radio-
und Fernsehverordnung (RTVV). Da das Stimmvolk im Juni einer Erhöhung der
Gebührenanteile an die lokalen und privaten Fernsehstationen zugestimmt hatte (von
4% auf 4–6%), muss in der RTVV die Höhe des Eigenfinanzierungsgrades der Stationen
angepasst werden. Die Verordnungsanpassung regelt unter anderem die Möglichkeiten
des befristeten "Opting outs" für Haushalte ohne Empfangsgeräte und schlägt vor, dass
Unternehmen und Dienststellen, die nach Mehrwertsteuerrecht eine Gruppe bilden
könnten, bei Vorliegen eines bewilligten Gesuchs die Abgabe nur einmal zu entrichten
haben. Relevant wird diese Anpassung für Unternehmen wie die Fenaco-Gruppe,
welcher 230 landwirtschaftliche Genossenschaften (Landi) mit je separaten
Mehrwertsteuern angehören. Diese müssten gemäss RTVG separate Abgaben
entrichten, was Fenaco pro Jahr eine Million kosten würde, wie kurz vor der
Volksabstimmung bekannt wurde. Könnte die Fenaco-Landi-Gruppe die Abgabe als
Unternehmen entrichten, würden sich die Kosten pro Jahr auf CHF 39'000 belaufen.
Interessierte Personen und Organisationen konnten bis am 24. November eine
Stellungnahme zu den Verordnungsanpassungen abgeben. 1

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 25.08.2015
MARLÈNE GERBER

1) Medienmitteilung BAKOM vom 25.8.15; So-Bli, SoZ, 7.6.15; BaZ, 8.6.15; Lib, NZZ, 26.8.15
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